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Zroßcr Spezial-Einkau- f und Bcrkanf von
Hindcnbürg teilt Dlicrüc

fcljl mit Erzherzog
ctntl

für mehrere taufend Tollars Scha
den angerichtet. Tie Borräte des
Hub Kleiderladens, die gleichfalls in
dem Gebäude lagern, wurden mit
Wasser durchtränkt. Tcr Wirt Va
lcntin Branaszak und die im vierten
Stockwerk belegene Grand Napids
Kegelbahn erlitten gleichfalls nicht
unbeträchtlichen Schaden. Am mei
sten in Mitleidenschaft wurde jedoch
die Knickerbocker Printing Eo.
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Verpönte Mnsik. j

In kelchern Maße in England der

Krieg auch auf dem Gebiete der Kunst ,

die köpfe verdreht hat, zeigt sich in
iinem von der Daily Mail" veröf
fentlichten, auch in der amerikanischen
Presse abgedruckten Brief Charles j

Äidal Diehls: .Die Musik ist der!

Ausdruck der Gemütsbewegung (emo- -

tion) durch den Ton. Waches sind nun
die von den beiden Richards. Richard!
Wagner und Richard Strauß, gewähl j

ten. mit allem Wunde? ihrer niedrigen
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Back Stay and PU Strap.

No Lining to sweat out.
Elskin Uppers

Tough and pliable.

üellows Tcnguc keeps out dirt

Covcred Leather Counters.

Kickle Plated Eyclets & Hooks.

Stitchcd Vamp Stays here.

Oak Leather Strip.
Plump Leather Inner Soles.
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fQUilitAV Elkskinschulie haben sich als zufriedenstellend erwie

ArW uiliItr5S,"cn betreffs Bequemlichkeit und dauerhaftes Tranen,
besonders wo solche vielem Gebrauch ausgesetzt sind,

wie in Werkstatten, Fabriken und bei Promenadenzwecken.
Wir haben zwci Facons und Farben in schwarz mit viscolizcd"

Elksohlcn und Absätzen; in lohgclb mit Oaklcdcr Sohlen u. Absätzen.
Dieselben sind auf geräumiger Fußform hergestellt und von be-

stem Material. Elkskin ist cin weiches Leder, jedoch sehr stark und
dauerhaft.

Sehen Sie Illustration betreffs näherer Erklärung.
Tcr vollständige Spczial Einkauf von 2.500 Paaren wird mor-

gen zum Verkauf plaziert.xwk m.
ß I --4Fvto Viscolized Elk or Oahk

Vp Leather Soles, sewed V&s, V
Qyannailed. Reguläre

$3.00
WerteAr? Seams to injure the foot.

Special Elkskin Toe Prvtector.

'Rltskiu Schuhe für Knaben und kleine Herren'
in fchwarz oder lohgelb mit Elksohlen und Absähen.
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Kinder, ffrauen, Zädche

Vici Kid Zwei-Rieme- n
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Vainv Ornament, wie
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(Bartfftjuna von Stttc t.

kündigt Wurde. Tie Italiener mach-

ten 145 Gefangene, darunter vier
Offiziere.

Versenkte Schiffe.

(Xf riefte bet .Ussokitt,d SSrefj.)

2 o n b o n, 5. Aug. Lloyd Agcn
tur meldet das Versenken der folgen
den schiffe:

Griechischer Dampfer Trikupis,
2!i87 Tonnen, von Cephalonia:

Britischer Tapfer Tottcncham,
vormals die Harewood, 310G Ton
nen. von London;

Britischer Tampfcr Favonian,
frilher die Alnwick, f049 Tonnen,
von Newnastle.

Fatwiia und Tottenham waren
unbcwasfnet.

Tcr Oberbefehl an der Ostftont.
D,vesche btt .Noetatkd Vreb.')

Berlin, über London, 3. Aug.
Ter Befehl über die gesamte Ost
front ist nach dem okalanzeiger jetzt
zwischen Marschall von Hindcnbürg
und dem Thronerben Erzherzog
Karl ranz Joseph geteilt. Hin
dcnburgs Front dehnt sich bis zu dem
Abschnitt hinab, in dem General
Gras Bothmer den Befehl führt, und
dieser ist dem Erzherzog unterstellt.

Es wird daraus hingewiesen, daß
der Erzherzog Slarl sich bei der jüng
sten Offensive gegen die Italiener
durch wohlgeplante und kühn durch

geführte Manöver ausgezeichnet hat.
Seine Initiative ist groß und er wird

'swegen als der beste zur Verfü
gung stehende Führer gegen die Bus-

sen angesehen.

Amtliche Britcnmeldung.

London, 5. Aug. Tie amtli
che Meldung der Kriegsleitung von
10 Uhr heute Abend hat folgenden
Wortlaut:

Einschließlich der heute morgen
gemeldeten Einnahme deutscher
Gräben haben wir während der letz

ten beiden Tage unsere Stellungen
nördlich und westlich von Poaiercs
um 1000 bis 0000 Yards borge
schoben.

Truppen aus Australien, von

Kcnt, Lurrey und Esser nahmen an
diesen Operationen teil lind befestig
ten die gewonnenen Positionen trotz
des Artillericfcuers. das besonders
an der Straße zwischen Pozieres
und Bapaume heftig war."

Unfere Artillerie beschoß LaEour
celette und Moraumont, in welchen
Orten große Explosionen verursacht
wurden. Zehn Geschützstellungen
und drei Munitionslager wurden
zerstört. Ter Feind versuchte, sich

eines Kraters bei Souchez zu be-

mächtigen, wurde aber durch Bom-

ben zurückgetrieben.
Zwischen Hooge und St. Eloi, wo

der Feind kleine Minen sprengte, er

eigneten sich keine Angriffe. Die
feindlichen Flieger zeigten wenig
Tätigkeit. Acht ihrer Maschinen zer
stoben, als sie von dreien der unser!

gen angegriffen wurden."

Amtliche Meldung der Rusien.

Petrograd, 5. Aug. Der amt
lichc Bericht des Hauptquartiers hat
folgenden Wortlaut:

Die Schlachten am Sercth und
Grabcrki, südlich von Brody, entwik

'
kein sich zu unseren Gunsten. Unsere

Truppen haben nach der Konsolida
tion ihrer Stellungen am rechten
Ufer des Flusses zwei weitere Dörfer
durch Angriff genommen und ein Ge

bolz, das südwestlich von ihm lag,
sowie eine Höhe genommen.

Besonders heftige Kämpfe ereig
neten sich in dem Torfe, in dem der
Feind aus jeder Straße vertrieben
werden mußte. Er unternahm neue

Angriffe von dem benachbarten Walde
aus. sie alle wurden zurückgewiesen.
Ueber 1200 Gefangene wurden erbeu-

tet und weitere werden fortgesetzt ein

gebracht."
Im Kaukasus ist die Lage unver

ändert."

Oesterreicher siegen in Karpathen.

Wien, über London, 5. August.
Die Nachtmcldung des K. K. Haupt
quartier? bat folgenden Wortlaut:

Die Truppen des Thronfolgers
haben gestern weiteres Gebiet gcwon
nen und in den Karpathen 525 Ge

fangene außer 2 Geschützen erbeutet.
Italienische Front: Tie Italiener

drangen in unsere Stellungen an ver
schiedcncn Punkten am Abhänge von
Monfalcone ein, wurden aber überall
nach Handgemengen zurückgewiesen.
Wir machten 230 unvcrwundete Ge
fangene und erbeuteten zwei Ge
schütze."

Großfcucr in Grand

Napids.

Geschäftshäuser an Monroe Avcnue
um 123,000 geschädigt.

(tC's&c bet fsociated 3!rrt.")

G r a n d N a v i d s, 5. Aug. Un
gefähr für $23,000 Schaden wurde
durch ein angeblich auf Brandstif
hing beruhendes Feuer angerichtet,
das heute nachmittag im Old Braudn
Block ausbrach, der an Monroe Ave.
gelegen ist.

Tie Flammen wurden im fünften
Stockwerke des Gebäudes entdeckt,
daS von der Grand Ravids Electric
Piano Co. als Lagerbaus benutzt
wird. An den Instrumenten wurde

THREE D00RS FR0M W00DWARD

Der Anlauf der Dänische!!

Inseln.

Beratungen haben im Parlament zu
Kopenhagen ihren Anfang ge

nommen.

kDevksche der .Alsociated Prcb.'Z

Kopenhagen, 5. Aug. Das
dänische Parlament hat die Bera-
tung über die Frage, ob die in West-indie- n

gelegenen Inseln an die Ver-

einigten Staaten verkauft werden
sollen, aufgenommen.

Einige der konservativen Zeitun-
gen haben heftige Angriffe auf die
Regierung wegen des beabsichtigten
Verkaufs begonnen. Tie National-Tidcnd- e

sagt: In einer Frage von
der größten Bedeutung handelt die
Regierung auf eine Weise, deren der
schlimmste Feind sie nicht für fähig
gehalten hätte. Niemand außer der
Regierung würde ein derartiges Vor-

gehen gewagt haben."
Auf der anderen Seite legt die

Politiken dar, daß Tänemark ver
fchiedene Male den Versuch machte,
die Inseln auszunutzen, daß aber alle
Anstrengungen vergeblich blieben.
Tas Blatt fügt hinzu, daß unter den
gegenwärtigen Kriegsverhältnissen
die Inseln zu einer Gefahr für die
Neutralität des Landes werden mö
gen und daß es für Tänemark schwie-

rig fein würde, sie gegen Besetzung
zu schützen.

Heldentum.
Bei W., in halber Höhe eines so

eben gestürmten Hügels, lag ein
toter Offizier. Einer jener grau
haarigen Leutnants, die vom Krieg
um 20 Jahre verjüngt wurden und
dann als Jünglinge gestorben sind.
In den gefalteten Händen hielt der
Tote ein dünnes Notizbuch, auf bes-
ten lcvtem Blatt er sich ein herrliche
Tenkmal errichtet hatte.

Ta stand:
Feldwebel Raith hat den Zug

übernommen. Er ist ein tüchtiger
und gescheiter Mensch ich brauche
mich um meine Leute nicht zu sor-

ge . . .

Der Hüftschuß schmerzt nicht sehr.
Er nimmt mir nur allmählich alles
Blut. Aber der zerschossene Arm
schmerzt schrecklich

Unteroffizier Karg muß noch zum
Eisernen Kreuz vorgeschlagen wer-
den. Er hat sich prachtvoll gehalten.
Ebenso der Landwehrmann Lind . . .

Schade, daß ich nicht bis zum
Gipfel mitstürmen durftc! Von dort
oben sieht man sicher in das Herz des
törichten' Frankreich hinein . . .

Ich fühle die Ohnmacht nahen.
Grüß Dich Gott, meine Frau Marte!
Grüß Dich Gott, mein junger Hei-

ner! Es lebe Deutschland! . . .

Die Hcrrenpartic.
Bei den Schlesien! war ein neuer

Leutnant angekommen, frisch aus
der Heimat. Der Vizefeldwebcl
Krause führte ihn im Schützengraben
umher und machte ihn mit den

der vordersten Front
bekannt.

Drüben lagen Engländer, die
ins Blauc hinein fcucrten.

Nur dreimal täglich machten sie eine
Pause, wenn sie frühstückten, zu Mit-

tag svcistcn und abcndbroteten. Int-
eressiert hob der Leutnant die
Nase. Er hatte schon etwas von aus-

gezeichneter englischer Marmelade
gehört. Krause nickte. Ja, sie bat-te- n

den Tommics drüben schon
manche JamBüchse abgeholt. Augen
blicklich war aber nichts mehr vor
Handen.
Nachts gab's eine wilde Schießerei
und früh morgens überreichte Krause
dem Leutnant ein hübsches Fäßchcn
niit englischem Apfelgelcc. Der Leut
nant tauchte den Finger ein, leckte

daran, schmunzelte und fragte dann:
Wie kommen Sie dazu?"

Och," sagte Krause. Herr Leut
nant warn nu goar su gierig druff,
un da bam mer haldich cene kleene
Hcrrenpartie nach driebcn gemacht!"

Ueber d i e Bedeutung
der in den Kriegsberichten fo häufig
wiederkehrenden Ortsbczeichnung
Mort-Homm- die von der deutschen
Heeresleitung mit Toter Mann"
übersetzt wird, ist in Frankreich viel
gestritten worden. Zuletzt nahm man
an. daß der Name auf Friedhöfe zu

rückging, die dort bestanden hätten.
Doch ist diese Auslegung durch nichts
bewiesen, und in einem Pariser Blatt
gibt jetzt ein Sprachforscher, der Ka
nonikus Meunicr, eine neue Erklä
rung. die sehr annehmbar klingt.
Demnach bättc dort einst eine in der
Gegend berühmte Ulme, franzöfisch
Orme. gestanden, die abgestorben ist.
Aus Mort-Orm- die tote Ulme, ist
mit einer im Dialekt der Ardenncn
häufigen Auslassung (fo machand
für marchand, boncr für borner,
patie für partier usw.) Mort Home
geworden, das später von den amt
lichen Schreibern mißverstanden und
mit Mort'Homme wiedergegeben
wurde.

GcschiZlichke.it ausgedrückten Gemüts
bewegungen? Selbst-Anbetun- g. Ro
heit und nackte Zügellosigkeit! Wir
sind in unserem Widerstand dagegen
schwach gewesen, weil wir einigen
Abfälligen (decadents) in unserer Mitte
erlaubt haben, unser Geschick zu leiten.
Das Eindringen der Musik des

Hunnen während der letzten 40
Jahre hat eine größere Wirkung in der

Erniedrigung des Charakters gehabt,
als wenn er die Welt erobert hätte,
welche er durch die Gewalt der von
ihm jetzt mit so wilder Rücksichtslosig
keit geführten Waffen erstrebt.

Zur Zeit der Königin Victoria kam
diese Musik zuerst zu uns mit der
scheußlichen Forderung, daß Reinheit
des Gedankens den Gebildeten (intel-lectua- l)

nicht nötig sei. Im Lohengrin
zwang Wagner uns fein widerliches
(diszusting) Vorspiel zum dritten Akt
auf. dessen Sinn von keinem sich selbst
achtenden Literaten in Worte gefaßt
werden könnte.

Es liegt nicht in mir, irgend jemand
zu hassen; mir können Uebeltäter nur
leid tun. Wir aber würden viel lieber
wollen, die rohe Bestie (brüte beast)
nähme unser Leben, als daß sie das
bischen Reinheit, welches unser einzi
ger Schatz ist, zerstöre. So Hai für
mich die Ankündigung, daß ein ge

wältige Programm von Hunnen
Musik in den nächsten 6 Monaten der
Stadt Brüssel aufgezwungcn werden
foll. eine unheilvollere Bedeutung, als
die jammervollen Berichte im vorigen
Jahre über die Verheerung Belgiens
und seiner Bewohner durch die Schrek
ken von Blut und Feuer. Es ist ein

Teil der gewaltigen Anstrengung, wel-ch- e

die Hunnen machen, um die Sinne
derjenigen Belgier, welche in ihrer
Knechtschaft sind, zu entwürdigen.
Diese weigern sich vielleicht, die Hun
nenmusik anzuhören, aber die

ist sicherlich bezeichnend ge

nug. Ihr möglicher Erfolg ist berech-n- et

mit dem Scharfsinn der
Bestie.

So weit wir in Frage kommen, so

kann niemand behaupten, daß irgend
welche Notwendigkeit vorliegt, daß die

deutsche Musik zur Schande un
serer gottergebenen Seelen jeden Tag
im ganzen Lande gespielt wird. Sie
ist ein eiterndes Geschwür, welches aus
unserem nationalen Leben ausge
brannt werden sollte. Roch ist Zeit zur
Heilung. Die Behandlung, die ich e,

mag drastisch erscheinen, aber
eö ist die einzige: Moderne deutsche

Musik muß mit Stumpf und Stil
darf nie gesehen und gehört

werden. Wir lesen alle Tage von
Teuflisckzheit und Erbärmlichkeit ge

nug; wir haben nicht nötig, sie uns
in die Ohren und Augen werfen zu
lassen.

Ich bin nur eine kleine Stimme,
welche, soweit sie fähig ist, ausspricht,
was eine Menge fühlt, aber keine Ge

legenhcit hat, es zu sagen. Durch alle
Mittel laßt uns die Musik der die

Vornehmheit des Gedankens pflegen
den nationalen Schulen genießen: die

männliche britische, die pikante spani-sch- e

ein wahrhaft unerforschtes
Feld des Entzückens für die meisten,
von uns , die reizende französische,
die feurige italienische, die imponie
rende russische, die melodische skandi
navische und die leidenschaftliche pol
nische; aber laßt uns die Verdrehungen
der hunnischen Seele gebührend ver
achten. Wir müssen sie verbannen und
sie zu hören ablehnen. Vor allem müs
sen wir beschließen, öaß unsere Kin
der nichts von dem Vorhandensein
dieses böswilligen Wahnsinns erfay
ren."

Daß eine große Londoner Zeitung
einen derartigen, von blinder Verfol
gungswut eingegebenen Artikel ihren
Lesern vorzusetzen imstande ist, laßt
allerdings auf eine arge Verwirrung
der Geister jenseits des Kanals schlie
ßen: eine Folge wohl der allgemeinen
Katerstimmung in England. Ein
Wort der Entgegnung ist überflüssig
angesichts der Achtung, die die deutsche

Musik in der ganzen Welt genießt.

'Pnpiernot in Rumänien.

Wegen Papiervot hat das Halbamt
liche Abendblatt a Roumanie" sein
Erscheinen einstellen müssen. Die er

erhalten statt dessen nur das
amtliche Morgenblatt .Vitorul." Das
Blatt Polstiaue" erscheint nur noch
im halben Umfange. Weitere Blätter
sind völlig eingegangen.

Der berühmte Mathematiker Gauh
erzählte öfter, er habe früher rechnen
als sprechen können.

Arbeitcrmanlcl in Frankreich.

Der französische Kriegsminister
stellte den Weinbauern der südlichen
Departements 1300 bis 1M0 A,ina
mitcn als Arbcitssoldaten zur Per

'fügung. (Annam ist ein Teil der
' n Kolonien.)
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Der Original und größte l5ut-Prei- s

in Beratung.

türlich, du hast ja immer recht."
Selbstverständlich. Im übrigen

hat dich niemand um deine Meinung
gefragt."

Ich will es aber nicht hören, daß
du den Jungen falsch unterrichtest."

Einen zürnenden Blick noch wirft
dcr Gestrenge scincr besseren Hälfte
zu, dann nimmt er den Jungen bei
scitc und fährt in seiner Belehrung
fort: Also höre, Häuschen, dcr

Krieg "

Doch Häuschen wehrt jcßt selbst

ab: Laß nur, Vater, du brauchst
mir's nicht mehr zu crkärcn. Ich
weiß jetzt, wie die Kriege anfangen!
werden!"

Die deutsche .Kaiserin dekoriert.

Aus Konstantinopel wird dem
Berliner Tageblatt" dcpcschicrt:

Das Amtsblatt meldct die Ver
lcihung der Goldenen Note Halb
mondMedaillc an die deutsche Kaise
rin. an die Herzogin Charlotte von
Mill. Mark betrugen. Insgesamt
.Marschall v. Biebcrncin fiir außcr
ordentliche Gaben an den türkischen
Halbmond.

mmspWß
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Beistehendes Bild zeigt den republikanischen Präsidentschaftskandidaten
Chas. E. Huzhes in Beratung mit Wm. R. Willcox. dem Vorsitzer des

Nationalausschusses und Frau Chas. C. Rumsey. Schatzmei
sterin der Women's Hughes Alliance.
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Eine NanttZtt'Zst von Eoatö!
Von bis 12

2lnfwärtS bis $,0 TtSiNts
Zerges, Mischunacn. CorduroyS. etc. Alle

Größen. Tic Auswahl für

Tttb-Nöck- c

Wert bis

Extra!

Nur bon

9 bis 12
Kanzweiße Waschröcke,

nige leicht beschmutzt

Wie werden die Kriege angefangen?
Diese Frage stellt der kleine Hans

in kindlicher Wißbegierde an seinen
Vater.

Ja, mein Jungc", meinte dieser,
das geht verschieden vor sich. Ta

wäre einst beinahe cin Krieg zwischen

Spanien und Deutschland ausgcbro
chen, weil man in Spanien irgend
wo die deutsche Flagge hcruntcrgc
rissen hatte."

Das ist nun ganz und gar nicht
der Grund, lieber Mann", mischt sich

die Mama ein, die iin Zimmer an
wcsend ist und das' Gespräch zwischen
Vater und Söhnchen mit angehört
hat. Der Grund war vielmehr "

Doch dcr Gatic fällt ihr in die Rc
de: Liebes Kind, wenn ich dem Jun
gen ctwas erkläre, dann werde ich es
wohl wissen!"

Aber in diesem Falle irrst du
dich doch."

Nein, ich irre mich ganz und gar
nicht."

Nein und hundertmal nein, dcr
Grund war "

Liebe Frau, ich bitte dich, jetzt zu
schweigen und

S!a, da hört doch alles auf na
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erzielen gute Resultate !


